
Reglement über die Weiterverrechnung  
von Verwaltungskosten Sorgfalt. Weitblick. Kompetenz.



  Die Details sind im Anhang I und ein Berechnungsbeispiel im Anhang II ersichtlich.

Reglement über die Weiterverrechnung von Verwaltungskosten  
an die angeschlossenen Arbeitgeber und Versicherte

 Anzahl Kostenansatz pro Versicherten 
Stufe Versicherte in CHF
Tarifstufe 1 1–20 142.– bis 180.–
Tarifstufe 2 21–60 101.– bis 140.–
Tarifstufe 3 61 –100 61.– bis 100.–
Tarifstufe 4 ab 101 60.–

 3. Reglementsänderung
  Der Stiftungsrat kann auf Anfang eines jeden Kalenderjahres eine Änderung dieses Verwaltungs-

kostenreglements beschliessen.

  Allfällige Änderungen sind dem angeschlossenen Arbeitgeber spätestens sechs Monate vor deren 
Inkrafttreten schriftlich zur Kenntnis zu bringen.

 4. Inkrafttreten
  Das vorliegende Verwaltungskostenreglement ist integrierender Bestandteil der Vorsorgeregle-

mente und tritt durch den Stiftungsratsbeschluss vom 20. April 2004 per 1. Januar 2005 in Kraft.

  

  Wabern, 17. Mai 2004

  Previs Personalvorsorgestiftung Service Public

  Der Stiftungsrat

  Gestützt auf Art. 2.3 Vorsorgereglement Beitragsprimat sowie Art. 2.4 Vorsorgereglement Leis-
tungsprimat erlässt der Stiftungsrat folgendes Verwaltungskostenreglement:

 1. Zweck
  Dieses Verwaltungskostenreglement regelt die Höhe der anteilsmässigen Kosten, welche den 

angeschlossenen Arbeitgebern und ihren Versicherten weiterverrechnet werden.

 2. Höhe der Verwaltungskosten
  2.1  Grundlage für Kostenberechnung

  Massgebend für die Einteilung in die Tarifstufen gemäss Punkt 2.3 sind die Anzahl Versicherte pro 
Anschlussnummer und Vorsorgeprimat (Leistungsprimat, Beitragsprimat, Kapitalversicherung).

  2.2  Verrechnung

  Die Gesamtkosten werden dem Arbeitgeber jährlich, jeweils mit Fälligkeit 30. Juni, in Rechnung 
gestellt und basieren auf dem Versichertenbestand per 1. Januar des entsprechenden Jahres. 
Diese Kosten, begründet mit der Verwaltung der Versichertendossiers wie auch der treuhände-
rischen Verwaltung der Finanzvermögen, können durch den Arbeitgeber teilweise oder ganz  
auf die Arbeitnehmer übertragen werden.

  2.3  Tarifstufen



Anhang I

 Anzahl Ansatz Anzahl Ansatz Anzahl Ansatz Anzahl Ansatz 
 Versicherte in CHF Versicherte in CHF Versicherte in CHF Versicherte in CHF
 1 180 21 140 61 100 ab 101  60
 2 178 22 139 62 99
 3 176 23 138 63 98
 4 174 24 137 64 97
 5 172 25 136 65 96
 6 170 26 135 66 95
 7 168 27 134 67 94
 8 166 28 133 68 93
 9 164 29 132 69 92
 10 162 30 131 70 91
 11 160 31 130 71 90
 12 158 32 129 72 89
 13 156 33 128 73 88
 14 154 34 127 74 87
 15 152 35 126 75 86
 16 150 36 125 76 85
 17 148 37 124 77 84
 18 146 38 123 78 83
 19 144 39 122 79 82
 20 142 40 121 80 81
   41 120 81 80
   42 119 82 79
   43 118 83 78
   44 117 84 77
   45 116 85 76
   46 115 86 75
   47 114 87 74
   48 113 88 73
   49 112 89 72
   50 111 90 71
   51 110 91 70
   52 109 92 69
   53 108 93 68
   54 107 94 67
   55 106 95 66
   56 105 96 65
   57 104 97 64
   58 103 98 63
   59 102 99 62
   60 101 100 61

  Gültig ab 1. Januar 2005



Anhang II

Berechnungsbeispiel, Kostenbasis gemäss Anhang I

  Arbeitgeber Anschluss Nr. 000, Versichertenbestand am 1. Januar

  55 Mitarbeiter

  8  Mitarbeiter Leistungsprimat 55 
  1  Mitarbeiter Leistungsprimat 60 9 Mitarbeiter = Tarifstufe 1

  37 Mitarbeiter Beitragsprimat
   BVG/Risiko BVG 
  9  Mitarbeiter Beitragsprimat  

  Sparen fix/Risiko 60 46 Mitarbeiter = Tarifstufe 2

    9 x CHF 164.– = CHF 1476.–
    46 x CHF 115.–  = CHF 5290.–

    Total Verwaltungskosten = CHF 6766.–

  Gültig ab 1. Januar 2005
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